
An die Mitgl ieder des FanClub 100 und der Vereinigung Biathlon Schweiz

Neue Saison, neues Glück, hopp Schwi iz, hopp Schwi iz!

Erste Skirennen und Langlaufwettkämpfe gingen bereits über den Bi ldschirm. Auch im Biathlon steht der Saison-
start unmittelbar bevor. Gestatten Sie mir, vorher einen kurzen Rückbl ick auf unseren Abschluss der vergangenen
Saison. Am 22. Juni fand im Restaurant Johannisburg in Altendorf unsere 21 . Generalversammlung statt. Wir
durften von einem sol iden Rechnungsabschluss Kenntnis nehmen. Al le Traktanden wurden im Sinne des Vor-
standes verabschiedet. Die Mitgl ieder des Vorstandes stel l ten sich der Wiederwahl . I nteressiert lauschten die
Versammlungstei lnehmer den Ausführungen des neuen Diszipl inchefs Markus Segessenmann, der die Gescheh-
nisse rund um den Olympiawinter kompetent erläuterte und aufzeigte, wie die Vorbereitung auf die neue Saison
angegangen wird.

Was haben wir von der neuen Saison zu erwarten? Olympische Spiele sind der Abschluss eines Vierjahreszyklus.
Verschiedene Stars, wie z.B. Darya Domracheva, Ole Einar Björndalen und Emil Hegle Svendsen sind zurückge-
treten, was Raum für neue grosse Namen bietet. Aus dem Schweizer-Team gi l t es zu berichten, dass Mario Dol-
der im Frühl ing geheiratet hat und dass Sel ina Gasparin Mitte Oktober zum zweiten Mal Mutter einer Tochter mit
Name Kiana geworden ist. I rene Cadurisch musste leider ihre Füsse operieren und ist intensiv daran, ihren dies-
bezügl ichen Trainingsrückstand wieder aufzuholen. Damentrainer Armin Auchental ler wurde von Sandra Flunger
abgelöst. Hoffen wir, der Spruch „neue Besen kehren gut“ treffe wieder einmal ins Schwarze.

Der Saisonhöhepunkt für das Weltcupteam sind die Weltmeisterschaften ab der zweiten Märzwoche im schwedi-
schen Oestersund. Es wird nicht einfach sein, die Bestform nach 25 Weltcuprennen zu erreichen. Dies ist jene
Anzahl Weltcupwettkämpfe, die man vor der WM bestreiten kann, sofern man keine Wettkämpfe auslässt! Es ist
eine grosse Aufgabe, an dieser WM, sechs olympische Diplome aus dem Vorjahr zu toppen. Aus meiner Sicht
haben I rene Cadurisch und Sel ina Gasparin, die beide gezwungenermassen später ins Wettkampfgeschehen
eingreifen, gute Chancen an der WM Top-Resultate zu erreichen.

Im übernächsten Winter finden die Weltmeisterschaften in Antholz statt, jener Destination die wir jährl ich besu-
chen. Die Bi l lette werden im Januar 201 9, also über ein Jahr vor der Durchführung ausgegeben. Das heisst, wer
hier als Zuschauer tei lnehmen möchte, muss sich jetzt sehr schnel l dafür entscheiden. Eine entsprechende Um-
frage finden Sie ebenfal ls in dieser Post.

Jetzt ist es Zeit, dass wir Biathlonfans unseren Kalender mit wichtigen Fernseh- oder Liveterminen fül len, um
mögl ichst bei jedem Auftri tt unserer Schweizer Biathletinnen und Biathleten die Daumen zu drücken. Am Sonntag
2. Dezember wird die Weltcupsaison 201 8 / 201 9 mit einer Single Mixed Staffel und einer Mixed-Staffel im slove-
nischen Pokl juka eröffnet. Den kompakten Kalender für die ganze Saison finden Sie auf Seite vier der News. Auf
Seite zwei berichtet Diszipl inchef Markus Segessenmann ein erstes Mal direkt von der Schaltstel le des Schweizer
Biathlonsports.

Liebe Schweizer Biathlonfans,

Auch für uns ist es nun wieder an der Zeit unsere Mannschaft moral isch und finanziel l zu unterstützen. Zeigen wir
weiterhin unsere Sympathie und unterstützen diese nicht verwöhnten Athletinnen und Athleten durch unseren
Jahresbeitrag. In ihrem Namen danken wir Ihnen herzl ich für Ihre Unterstützung. Wir freuen uns auf Ihre baldige
Überweisung, wenn mögl ich mit E-Banking. Einen EZ finden Sie aber ebenfal ls beigelegt. Jene Mitgl ieder, die
statt der Post- eine elektronische Zustel lung der Biathlon-News wünschen (Versand zum Saisonstart immer per
Post), melden sich bitte auf der Mai ladresse info@biathlon.ch. Bitte melden sie uns auch Änderungen von Mai l-
adressen.

Wie sie aus dem Terminkalender sehen, so finden vom 1 5. bis 1 6. Dezember 201 8 in der Biathlonarena Lenzer-
heide ein IBU Junior-Cup und am 24. bis 27. Januar 201 9 zum zweiten Mal ein IBU Cuprennen statt. Dies ist die
beste Gelegenheit, spannenden Biathlonsport in nächster Nähe zu beobachten und unsere Schweizer Nach-
wuchshoffnungen lautstark zu unterstützen. An diesem Anlass werden sicher auch wieder verschiedene Mitgl ie-
der unserer Vereinigung tatkräftig als Helfer im Einsatz stehen; herzl ichen Dank.

Mit freundl ichen Grüssen

VEREINIGUNG BIATHLON SCHWEIZ

Jost Mächler, Präsident
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Die Zeit vergeht wie im Flug und wir stehen kurz vor
dem Saisonstart. Eine Saison welche gespickt ist mit
Höhepunkten. Wir freuen uns insbesondere auf die
Weltmeisterschaften in Oestersund und auf die Ju-
gend- und Juniorenweltmeisterschaften in Osrbl ie.
Aber natürl ich auch auf die beiden Grossveranstaltun-
gen auf der Lenzerheide wo im Dezember der IBU Ju-
niorcup und im Januar der IBU-Cup stattfinden. Aber
zuerst zurück zum Sommertraining.

Wir konnten das Programm in der Vorbereitungsphase
wie geplant durchziehen. Die Stützpunktwochen wur-
den gegenüber den früheren Jahren wieder stärker
gewichtet. Neu war, dass die El i te wie auch die Junio-
ren die Stützpunktwochen jewei ls gleichzeitig in An-
dermatt sowie auf der Lenzerheide durchgeführt
haben. Das gab teamübergreifend einen guten Spiri t
und wir konnten die Ressourcen der Trainer optimal
nutzen.

Benjamin Weger hat sein Programm mit dem Höhen-
training aus der Olympiasaison weitergeführt. Dank
der Mithi l fe von Swiss Olympic und dem Bundesamt
für Sport konnten wir in Andermatt ein "Höhenzimmer"
einrichten. So konnte er zwei dreiwöchige Höhenblö-
cke durchführen welche den logistischen Aufwand in
Grenzen gehalten haben. Die daraus entstandene
Leistungsentwicklung war sehr positiv und wir freuen
uns, wenn er seine Fortschri tte in der kommenden
Saison zeigen kann.

Auch bei der Frauenmannschaft war viel los in der
Vorbereitung. Mit Sandra Flunger wurde eine neue
Trainerin verpfl ichtet. Sie hat sich sehr schnel l einge-
arbeitet und auch die Zusammenarbeit innerhalb des
Trainerteams hat sich sehr positiv entwickelt. Leider
musste sich I rene Cadurisch im Jul i an beiden Füssen
operieren lassen. Sie arbeitet hart an ihrem Come-
back. Aber ein Saisonstart vor Anfang Januar ist rea-

Liebe Gönnerinnen und Gönner

Das Wort des Diziplinchefs

l istischerweise nicht zu erwarten.

Und last but not least: Sel ina Gasparin ist im Oktober
zum zweiten Mal Mutter geworden. Wir gratul ieren auf
diesem Weg herzl ich. Sie trainiert schon wieder sehr
fleissig und wir hoffen auf einen Saisoneinstieg gegen
Ende Januar.

Diesen Herbst konnten wir sowohl die Sportmittel-
schule Engelberg wie auch das Trainingszentrum Len-
zerheide/Davos mit dem Label "NLZ Biathlon"
ausstatten. Das Label ist einerseits eine Anerkennung
für die bereits geleistete Arbeit, andererseits auch
Verpfl ichtung die Entwicklungsarbeit für den Biath-
lonsport weiterzuführen. Mit der Labelvergabe hoffen
wir, dass beide Zentren künftig auch einfacher an kan-
tonale Fördergelder rankommen. Paral lel dazu arbei-
ten wir an einer Optimierung der Vergabe von
Talentcards National und Regional .

Obwohl wir mit vol ler Energie an der kommenden Sai-
son arbeiten denken wir bereits an das Jahr 2020.
Dann finden näml ich auf der Lenzerheide die Jugend-
und Juniorenweltmeisterschaften statt. Um die Vorbe-
reitung auf diesen Event zu optimieren haben wir auf
der Crowdfoundingplattform "I bel ieve in you" ein Pro-
jekt gestartet. Helft uns mit, unsere Nachwuchsathle-
tinnen und -athleten auf ihrem Weg an die Heim-WM
optimal zu unterstützen.

www.ibelieveinyou.ch/junWM2020
Herzl ichen Dank für eure Unterstützung.

Zum Schluss möchte ich es nicht unterlassen, Ihnen
für Ihre Treue und Ihre Unterstützung zu Gunsten des
Schweizer Biathlons ganz herzl ich zu danken. Ich
wünsche Ihnen viele spannende Stunden vor dem
Fernseher oder l ive in einem Schweizer oder ausländi-
schen Biathlonstadion. Drücken Sie unserem Team die
Daumen – Hopp Schwi iz! ! !

Swiss Ski, DisziplinchefBiathlon

Markus Segessenmann



Neue Cheftrainerin der Schweizer Biathlon Frauen

Sandra Flunger folgt auf Armin Auchentaller
Autor: swissski/mkn

Die Österreicherin Sandra Flunger hat per Anfang Mai
bei Swiss-Ski die Nachfolge von Armin Auchental ler
angetreten.

Das Schweizer Biathlon Frauenteam hat eine neue
Cheftrainerin: Sandra Flunger stammt aus Österreich
und verfolgte einst selber eine Karriere als Athletin.
Nach ihrem Rücktri tt als aktive Sportlerin begann die
heute 36-Jährige als Trainerin, unter anderem war sie
von 201 3-201 6 Trainerin der Frauen beim Österreichi-
schen Skiverband. Danach gründete sie zusammen
mit ihrem Onkel Alfred Eder die Trainingsgruppe «Bi-
athlonschmiede» , zu der fünf österreichische Biathle-
tinnen und Biathleten gehören. Unter ihnen auch der
Weltcup Athlet Simon Eder, der aktuel l erfolgreichste
österreichische Biathlet. Simon Eder gewann an den
Weltmeisterschaften von 201 7 in Hochfi lzen zwei
Bronzemedai l len, was der bisher grösste Erfolg von
Sandra Flunger in der Karriere als Trainerin darstel l t.

«Junges Team mit viel Entwicklungspotenzial»

Bereits seit Anfang Mai gehört Sandra Flunger nun
zum Swiss-Ski Biathlon Team mit Nationaltrainer Mar-
kus Segessenmann. « Ich erhoffe mir von Sandra Flun-
ger, dass sie einem Trainingskonzept folgt, welches
sich wie ein roter Faden durch die Trainings zieht. Sie
sol l mehr Schwung in das Frauenteam reinbringen» ,
so Segessenmann. Die Österreicherin freut sich auf
die Zusammenarbeit mit den Schweizer Biathletinnen:
«Es ist ein junges Team mit viel Entwicklungspotenzial
in al le Richtungen. Vor al lem die Trefferquoten in Kom-
bination mit der Schiessgeschwindigkeit muss sich
kurzfristig verbessern. Aber auch die Laufleistung
muss sich weiterentwickeln, das ist unerlässl ich um
mit der Weltspitze mithalten zu können» , sagt Flunger.

Biathlon-Termine 2018/2019 - NATIONAL

Kategorie
Volksbiathlon [V]

1 2.01 . 1 9 Glaubenberg (V)
03.02.1 9 Amseln, oberhalb Gibswi l (V)
09.03. 1 9 La Lécherette (V)

Leonteq Biathlon Cup

Kategorien:
El i te [E] , Chal lenger [C] und Kids [K]

01 . 1 2. 1 8 Realp (E) (K)
02.1 2. 1 8 Realp (E) (C)
1 2.01 . 1 9 Glaubenberg (C) (K)
1 9.01 . 1 9 Prémanon (FRA) (E) (C)
20.01 . 1 9 Prémanon (FRA) (E) (C)
02.02.1 9 Amseln, oberhalb Gibswi l (K)
02.02.1 9 Amseln, oberhalb Gibswi l (C) SM
03.02.1 9 Amseln, oberhalb Gibswi l (C) SM
1 6.02.1 9 Sörenberg, Bödel i (E) (C) (K)
1 7.02. 1 9 Sörenberg, Bödel i (E) (C)
23.02.1 9 Ulrichen (C) (K)
09.03.1 9 La Lécherette (E) (C) (K)
1 0.03. 1 9 La Lécherette (E) (C)
30.03.1 9 Notschrei (GER) (E) SM
30.03.1 9 Notschrei (GER) (C)
31 .03. 1 9 Notschrei (GER) (E) SM_____________________________________________________________

Fan-Überzieher
Im letzten Winter haben wir diesen Fanartikel ange-
schafft, um einheitl icher auftreten zu können. Es ist
schön, wenn wir uns an Anlässen, dank dieses Über-
ziehers gegenseitig besser erkennen.

Überweisen Sie pro Stück, das Sie bestel len möchten
Fr. 39. - an die IBAN-Nummer in der Fusszei le mit dem
Vermerk „Überzieher“ und wir werden Ihnen die Be-
stel lung per Post ausl iefern.

Korrigenda:

Leider ist uns bei der Veröffentlichung der letzten Welt-
cup-Resultate des vergangenen Winters ein Resultat ver-
loren gegangen, wofür wir uns entschuldigen.
Wir gratulieren Sebastian zu seinem schiesstechnisch
perfekten Einstieg in den Weltcup!
________________________________________________
IBU World Cup 8 Oslo Holmenkollen (NOR)

1 5.03. Sprint Herren 10.0 km: (gestartet 104)
82. STALDER Sebastian SUI 0 0 0 0:29:03.6
________________________________________________



Biathlon-Termine 2018/2019 - INTERNATIONAL

Terminkalender IBU World Cup und Weltmeisterschaft

________________________________________________
IBU World Cup 1 Pokljuka (SLO)

02.1 2. 1 2:00 Staffel Single Mixed 6+7.5 km
02.1 2. 1 4:30 Staffel Mixed 2x6+2x7.5 km
05.1 2. 1 4:1 5 Einzel Herren 20.0 km
06.1 2. 1 4:1 5 Einzel Damen 15.0 km
07.1 2. 1 4:1 5 Sprint Herren 10.0 km
08.1 2. 1 4:1 5 Sprint Damen 7.5 km
09.1 2. 11 :45 Verfolgung Herren 12.5 km
09.1 2. 1 4:45 Verfolgung Damen 10.0 km
________________________________________________
IBU World Cup 2 Hochfilzen (AUT)

1 3.1 2. 1 4:1 5 Sprint Damen 7.5 km
14.1 2. 1 4:1 5 Sprint Herren 10.0 km
15.1 2. 11 :30 Verfolgung Damen 10.0 km
15.1 2. 1 4:45 Verfolgung Herren 12.5 km
16.1 2. 11 :1 5 Staffel Damen 4 x 6.0 km
16.1 2. 1 4:00 Staffel Herren 4 x 7.5 km
________________________________________________
IBU World Cup 3 Nove Mesto (CZE)

20.1 2. 1 7:30 Sprint Herren 10.0 km
21.1 2. 1 7:30 Sprint Damen 7.5 km
22.1 2. 1 5:00 Verfolgung Herren 12.5 km
22.1 2. 1 7:00 Verfolgung Damen 10.0 km
23.1 2. 11 :45 Massenstart Herren15.0 km
23.1 2. 1 4:30 Massenstart Damen 12.5 km
________________________________________________
IBU World Cup 4 Oberhof (GER)

10.01. 1 4:30 Sprint Damen 7.5 km
11.01. 1 4:30 Sprint Herren 10.0 km
12.01. 1 2:45 Verfolgung Damen 10.0 km
12.01. 1 5:00 Verfolgung Herren 12.5 km
13.01. 11 :45 Staffel Damen 4 x 6.0 km
13.01. 1 4:30 Staffel Herren 4 x 7.5 km
________________________________________________
IBU World Cup 5 Ruhpolding (GER)

1 6.01. 1 4:30 Sprint Herren 10.0 km
17.01. 1 4:30 Sprint Damen 7.5 km
18.01. 1 4:30 Staffel Herren 4 x 7.5 km
19.01. 1 4:30 Staffel Damen 4 x 6.0 km
20.01. 1 2:1 5 Massenstart Herren15.0 km
20.01. 1 4:40 Massenstart Damen 12.5 km
________________________________________________
IBU World Cup 6 Antholz-Anterselva (ITA)

24.01. 1 4:30 Sprint Damen 7.5 km
25.01. 1 4:30 Sprint Herren 10.0 km
26.01. 1 3:30 Verfolgung Damen 10.0 km
26.01. 1 5:30 Verfolgung Herren 12.5 km
27.01. 1 2:45 Massenstart Damen 12.5 km
27.01. 1 5:30 Massenstart Herren15.0 km
________________________________________________
IBU World Cup 7 Canmore (CAN)

07.02. 1 8:00 Einzel Herren 20.0 km
07.02. 22:10 Einzel Damen 15.0 km
09.02. 20:30 Staffel Herren 4 x 7.5 km
09.02. 22:45 Staffel Damen 4 x 6.0 km

10.02. 1 9:00 Massenstart Herren 15.0 km
10.02. 22:00 Massenstart Damen 12.5 km
________________________________________________
IBU World Cup 8 Salt Lake City, UT-Soldier Hollow (USA)

1 4.02. 1 9:1 5 Sprint Damen 7.5 km
15.02. 1 9:1 5 Sprint Herren 10.0 km
16.02. 1 8:05 Verfolgung Damen 10.0 km
16.02. 22:05 Verfolgung Herren 12.5 km
17.02. 1 8:10 Staffel Single Mixed 6+7.5 km
17.02. 22:05 Staffel Mixed 2x6+2x7.5 km
________________________________________________
IBU WM Oestersund (SWE)

07.03. 1 6:1 5 Staffel Mixed 2x6+2x7.5 km
08.03. 1 6:1 5 Sprint Damen 7.5 km
09.03. 1 6:30 Sprint Herren 10.0 km
10.03. 1 3:45 Verfolgung Damen 10.0 km
10.03. 1 6:30 Verfolgung Herren 12.5 km
12.03. 1 5:30 Einzel Damen 15.0 km
13.03. 1 6:10 Einzel Herren 20.0 km
14.03. 1 7:10 Staffel Single Mixed 6+7.5 km
16.03. 1 3:1 5 Staffel Damen 4 x 6.0 km
16.03 1 6:30 Staffel Herren 4 x 7.5 km
17.03. 1 3:1 5 Massenstart Damen 12.5 km
17.03. 1 6:00 Massenstart Herren 15.0 km
________________________________________________
IBU World Cup 9 Oslo Holmenkollen (NOR)

21.03. 1 6:30 Sprint Damen 7.5 km
22.03. 1 6:30 Sprint Herren 10.0 km
23.03. 1 5:00 Verfolgung Damen 10.0 km
23.03. 1 7:1 5 Verfolgung Herren 12.5 km
24.03. 1 3:45 Massenstart Damen12.5 km
24.03. 1 6:30 Massenstart Herren15.0 km
________________________________________________

Übrige Biathlon-Termine

Biathlon Open European Championships

20.02. – 24.02.1 9 Minsk-Raubichi (BLR)

Junior Open European Championships

06.03. – 1 0.03. 1 9 Sjusjoen (NOR)

Youth/Junior World Championships Biathlon

27.01 . – 03.02.1 9 Osrbl ie (SVK)
_____________________________________________________________

IBU Cup (vormals Europacup)

29.1 1 . – 02.1 2. 1 8 Idre (SWE)
1 3. 1 2. – 1 6. 1 2. 1 8 Ridnaun-Val Ridanna (ITA)
1 9. 1 2. – 22.1 2. 1 8 Oberti l l iach (AUT)
1 2.01 . – 1 3.01 . 1 9 Duszniki Zdroj (POL)
1 7.01 . – 20.01 . 1 9 Arber (GER)
24.01 . – 27.01 . 1 9 Lenzerheide (SUI )
01 .03. – 02.03.1 9 Otepää (EST)
1 4.03. – 1 7.03. 1 9 Martel l -Val Martel lo (ITA)_____________________________________________________________

IBU Junior-Cup

1 5. 1 2. – 1 6. 1 2. 1 8 Lenzerheide (SUI )
1 9. 1 2. – 22.1 2. 1 8 Station des Rousses (FRA)
01 .03. – 02.03.1 9 Torsby (SWE)_____________________________________________________________




